
7Zu diesem Heft

Eın zentraler Teıl jüdıschen Glaubens, dıe allen Urten, Ja selbst 1mM x1l
anwesende un: begleitende Gegenwart Gottes, die Schekhina, 1St Thema
des eintührenden Beıtrags V}  za Clemens Thoma Aber auch Christen olau-
ben (sottes begleitende Gegenwart. Der „leidende Gottesknecht“ 1St
tür Juden un für Christen eın bedeutungsvolles Biıld Anhand VO Raschis
Kommentar untersucht Daniel Krochmalnik dıe Deutung der Rolle des
„Gottesknechtes“ un: zeıgt unterschiedliche Auslegungen aut Janusz
Korczaks ireiwilliger Gang in den Tod mI1t „seınen Waisenkin-
ern  CC IST ekannt. Kalman Yaron würdigt mı1t seiınem Beıtrag auch
Korczaks Helterinnen, die katholische Polın Marına Falska un die Jüdın
Stefa Wılczynska. Am September 2006 wurden 1n Deutschland Y OR

ETSFECH Mal wıeder Rabbiner ordınılert. Dıie Gebete (aUSZUSSWEISE) der rd1-
nıerungslıturgıe ZCUSECN VO der 'Tiete un dem Reichtum jüdıschen lau-
ens —_ Kardinal Walter Kasper xab Mäarz 2006 eim PIrSECH Irefftfen der
Rabbiner Deutschlands mıt Vertretern der Kirchen eınen ausführlichen
Überblick ber die Bedeutung VO Nostra AETAFE un die Entwicklungen
des jüdısch-christliıchen Dialogs. Der Kardınal auch theologische
Dıiıtferenzen eım Namen, we1lst 1aber auch aut das gemeınsame rbe un: dıe
gemeınsame Verantwortung hın Der aktıve Eınsatz des „International
Catholic-Jewish L1a1son Commuittee“ 1n Kapstadt (Erklärung übersetzt VO

Christian Rutishauser) für e1n adäquates „Aıds-Vorsorge-Programm“ 1St
Ausdruck dieser Verantwortung. Martın Brasser taßt die wıssenschafttli-
chen Überlegungen der Internationalen Rosenzweıg Gesellschaft 1ın
Jerusalem Rosenzweıg erkannte, dafßß sıch die Suche ach Wahr-
elit durch Glaube un Vernuntftt 1ın „Zuter Nachbarschaft“ konkretisiert.
Weil der Chefredakteur des Freiburger Rundbriets, Prot IIr Clemens
Thoma, sıch se1lt vielen Jahren als Forscher un Lehrer 1m Sınne VO Franz
Kosenzweıg für den christlich-jüdischen Dialog einsetzt, wurde ıhm anlils-
ıch der Jerusalemer Tagung dıe Ehrenmitgliedschaft der IRG verliehen.
Hıldegard G1iger un Hans Breiıtmoser würdıgen den Geehrten mıiıt einem
kurzen Lebensbild. Eıne zwiespältige Gestalt der vatıkanıschen (e-=-
schichte des In Msgr. Aloıs Hudal, wurde während eines Kolloquiums
In Rom anläflich der Offnung des Hudal-Archivs VO Historikern
die Lupe SC  INCIN. Thomas Brechenmacher taflst die Erkenntnisse der
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